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Kinderapotheke


	


	



Liebe Eltern,


	Kinder sorgen immer wieder für Überraschungen. Vormittags spielen sie noch voller Freude und plötzlich werden sie quengelig, oder haben Fieber mit hoch rotem Kopf. Auch Stürze, Verbrennungen, Insektenstiche oder dergleichen sorgen für Aufregung. Meist geschieht dies in Zeiten wenn guter Rat schwer zu bekommen ist. Etwa am Wochenende wenn ihre Kinderarzt Praxis geschlossen ist. Auch gibt es viele Situationen wo es auf sofortiges Handeln ankommt, oder alltägliche leichtere Unpässlichkeiten wo  ein Arztbesuch unnötig ist.


	Um Ihnen in solchen Situationen Erste Hilfe mit natürlichen und ungefährlichen Mitteln zu ermöglichen habe ich diese kleine Broschüre geschrieben. Diese Broschüre gibt ihnen grundlegende Informationen und Tipps zur Behandlung zu Typischen Krankheitsbildern in der Kindheit, die im Rahmen der Selbsthilfe behandelbar sind. Ebenso zu Notfällen, die bewährte Hilfen beschreiben, bis der Arzt eintrifft oder aufgesucht werden kann. Nicht berücksichtigt sind chronische oder schwere Krankheiten, die unbedingt in die Hände eines Therapeuten (Arzt/ fachkundiger Heilpraktiker) gehören. Auch bei länger anhaltenden oder unklaren Beschwerden bei den hier beschriebenen Krankheitsbildern sollten Sie immer einen Arzt oder fachkundigen Heilpraktiker aufsuchen.


	Die meisten der hier angeführten Empfehlungen stammen aus meiner mehr als 30jährigen Erfahrung als Heilpraktiker. In meiner Naturheilpraxis ist die Kinderheilkunde ein Schwerpunkt.


	


	Bedingt durch Wachstum und schnelle Entwicklung in der Kindheit ist das Leib-Seele Verhältnis in jedem Entwicklungsstadium ein anderes und es treten entsprechend andere häufig anzutreffende Krankheitsbilder auf. Die Gliederung der Broschüre ist entsprechend aufgebaut in.
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Um dem Neugeborenen zu helfen auf der Erde anzukommen, ist es sinnvoll sich bewusst zu machen, dass dieses kleine Menschenkind zunächst an die Eindrücke die es im Mutterleib bekommen hat gewöhnt ist:


	Der Säugling ist die gleichmäßige Wärme und Dunkelheit im Uterus der Mutter gewohnt. Die Gebärmutter gibt Halt und das Fruchtwasser Schwerelosigkeit. Das Kind ist im Mutterleib umgeben vom Herzschlag der Mutter, von Darmgeräuschen und von Außengeräuschen. Durch die Nabelschnur wird es ununterbrochen genährt. Die Bewegungen der Mutter sind Liebkosungen und es ist geborgen und sicher im Mutterleib. Aber auch Belastungen und Stresssituationen der Mutter während der Schwangerschaft erlebt das Ungeborene mit.


	Dies bedeutet, dass das Neugeborene nun Zeit benötigt, um sich an die neuen Bedingungen und Eindrücke zu gewöhnen. Es muss seinen Rhythmus von Wachen und Schlafen finden. Den Rhythmus der Nahrungsaufnahme und sein Stoffwechsel muss sich erst einmal daran gewöhnen die Nahrung im Verdauungstrakt zu verdauen und dann zu verstoffwechseln. Auch die neuen äußeren Sinneseindrücke, Licht, fremde Geräusche, schwankende Außentemperaturen usw. müssen verdaut werden.


	In den ersten Lebenswochen steht daher die Ernährung, die Pflege der Wärmehülle und der Sinne im Vordergrund. Es benötigt viel Ruhe, Wärme und Zuwendung. Es sollte nur langsam an die äußeren Sinneseindrücke gewöhnt werden. Zuviel an Lärm, Gerüchen und Licht kann es überfordern. Es benötigt eine ruhige Begleitung und Zuwendung.


	Da es nicht schmutzig ist, braucht es auch nur selten gebadet werden. Der Organismus reagiert sehr stark auf Temperaturschwankungen, da die Regulationsmechanismen des Wärmeorganismus noch nicht voll ausgebildet sind. Zur Pflege der Wärmehülle ist Malvenöl geeignet, da es durchwärmt und beruhigt. Auch auf wärmende Kleidung ist zu achten.


	


	Es ist nur natürlich, dass diese Zeit des Ankommens zunächst zu allerlei Unpässlichkeiten im Verdauungssystem, im Schlaf-Wach Rhythmus, im Sinnessystem neigt. Auch an die frischgebackene Mutter stellt dies bis das Kind die richtigen Rhythmen gefunden hat einige Anforderungen. Eine ruhige Begleitung für das Kind ist aber wichtig, daher zunächst einige Tipps zur natürlichen Unterstützung der Mutter bei Beschwerden nach der Geburt:






	Bei Erschöpfung hat sich eine Mischung der Bachblüten Olive und Elm bewährt. (Mischung in der Apotheke herstellen lassen oder von jedem Bachblütenkonzentrat 3 Tropfen in 1 Glas Wasser, über den Tag verteilt kleine Schlückchen). Auch Levico comp. Globuli von Wala, 3xtäglich 10 Glob. Lutschen, hat sich bewährt, vor allem wenn auch Eisenmangel vorliegt.






	Gegen wunde Brustwarzen: Rosatum Heilsalbe von Wala.






	Bei Hämorrhoiden: Hämmorrhoidalzäpfchen von Weleda und Quercussalbe von Wala Schlafstörungen, Unruhe und Erregungszustände: Passiflora Nerventonikum Wala






	Brustdrüsenentzündung: Diese meist sehr schmerzhafte Erkrankung kann mit Quarkwickeln gelindert werden. Homöopathische Mittel: Bryonia C30 wenn die Brüste gerötet, hart geschwollen sind, sich schwer anfühlen und ganz ruhig gehalten werden müssen, da jede Bewegung sehr schmerzt. Belladonna C30, wenn eine hochgradige Entzündung sehr schnell kommt und die Brüste dunkelrote Färbung aufweisen, die in Streifen oder Strichen auftritt und Erschütterung, z.B. gehen, es verschlimmert. Pulsatilla C30, wenn die stillende Frau Bedürfnis nach frischer Luft hat, wenig Durst, weinerliche Stimmung, sowie Trost und Zuspruch lindert.
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